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Befreit die Orks!
Einige von den Stämmen der Orks, so-

wie einigen Bewohnern des Orklagers wer-

den durch den Schamanen Uratrak, der die 

Macht der Ratio nutzt, kontrolliert. Zu-

sätzlich gibt es dort einen Blutkristall 

(etwa kniehoch), der die getöteten kontrol-

lierten Orks wiederauferstehen lässt. Um 

die Kontrolle zu brechen muss erst der 

besagte Schamane getötet - erkennbar am 

roten Umhang - und dann der Blutkristall 

geschleift werden. Ansonsten repariert der 

Schamane den Stein innerhalb kürzester 

Zeit. Erkennbar sind die kontrollierten Orks  

an ihrem Mal im Gesicht, was jeden Tag  

vom Schamanen erneuert wird. Nur ein 

Drittel der kontrollierten Orks stehen hinter 

ihm, der Rest würde lieber seine Freiheit 

wieder erlangen. Um Orks auf andere Weise 

zu heilen, muss man sie ins Viertel Viri-

bus Onitis im Banner der Einheit bringen 

wo Zarrâk, der rothaarige Ork im Ring der 

Heiler wartet. Zusätzliche Informationen 

und weitere Erkenntnisse kann man von 

ihm erhalten. Sollten die Orks wieder ihre 

Freiheit erlangen, werden sie höchstwahr-

scheinlich, um sich zu beweisen mit neuer 

Motivation wieder an vorderster Front in 

der Schlacht kämpfen. 

Kurzmeldungen
Die letzten Briefe der Helden von der Wel-

tenschmiede haben die Ouai aufbewahrt und 

können bei ihnen eingesehen werden.

Damit Rituale möglich sind, müssen im-

mer die Säulen an der Ostmauer der 

Festung zerstört sein. Es ist unerläss-

lich die Verfehmten daran zu hindern, diese 

wieder aufzubauen, denn nur so können 

unsere Magier ihre volle Wirksamkeit ent-

falten.

Die Heereswacht war noch nicht einmal 

während des Heerzuges in einer Gilden-

ratssitzung.

Sven der Barbar wurde bei der Schlacht 

von Orks gefangen genommen. Er konnte 

Dank seines Geschicks entfliehen.

Die Kontrollierten sind an schwarzen Ma-

len, welche den Körper hochwandern, erkenn-

bar. Sie können desweiteren nicht lügen.

Kokorona-Zecke wird benötigt, um die Ket-

ten der Festung zu sprengen. Bitte melden 

bei den Alchemisten der Feste der Vielfalt.

Zecke nicht anfassen, da absolut äzend.

Tatsachen- und Augenzeugenbericht 
zum Fall der Lederlappen i.A. Cada, 
Tross-Archivarin
Lederlappen weggewischt - Prinzessin 

räumt auf.

Die umstrittene Blaskapelle Leuke & die 

Lederlappen trieben es am gestrigen Tage 

endgültig zu weit. Während die bisherigen 

Belästigungen und Ungebührlichkeiten zu 

Gunsten der Einigkeit und des Friedens 
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innerhalb des Trosses geduldet wurden, 

war das Mass gestern endgültig über-

voll:

Mit einer gedungenen Übermacht übelsten 

Gesindels marodierten sie in der Künst-

lergilde und schlugen jeden nieder, dessen 

sie habhaft wurden. Dabei verkündeten sie 

lauthals: “Die einzig wahren Künstler 

sind nur die Lederlappen." Als wäre dies 

noch nicht genug, zogen sie weiter zu ei-

ner Tänzerinnengruppe und verfuhren an 

den zierlichen und schutzlosen Damen wie 

bereits zuvor an der Gilde. Des Weiteren 

schlugen sie auch den bekannten und all-

seits beliebten Barden Piet von Boikenheim 

auf offener Strasse zusammen. Schlus-

sendlich konnte ihnen auch der schändliche 

Giftmord am grossartigen Feuerkünstler 

und Künstlergilden-Meister Cellevan zur 

Last gelegt werden. Nachdem die Prinzes-

sin noch vor wenigen Tagen in einer flam-

menden Rede die Wichtigkeit von Einheit 

und Zusammenhalt betonte, hat sie nun 

wieder einmal den starken Worten grosse 

Taten folgen lassen und damit das Ver-

sprechen eingelöst, für eine radikale und 

lückenlose Aufklärung der Geschehnisse 

zu sorgen. Die Lederlappen so wie ihre 

gekauften Komplizen wurden verhaftet, des 

Hochverrats am Heereszug für schuldig 

befunden und nach Kriegsrecht zum Tode 

durch Enthauptung verurteilt. Das Urteil 

wurde noch an Ort und Stelle vollstreckt. 

Ein Hoch auf die Entschlossenheit der 

Prinzessin!

Tänzerinnen von Terpsichere berichtete:
Der Angriff der Lederlappen mit Söld-

nern auf das Lager der Terpsichere gescha 

wärend diese friedlich beim Mittagessen 

verweilten. Sie sollten alle ausgeraubt und 

geschändet werden.

Es gingen viele Dinge zu Bruch (wirk-

lich!) und um Haaresbreite wäre auch ein 

Säugling verletzt worden (wirklich!).

Alle Tänzerinnen wurden verletzt, der Va-

ter des Säuglings wurde getötet.

Nur die Schändung konnte durch das tap-

fere und ehrenvolle Eingreiffen der Stadt-

wache verhindert werden. Die Ermittlungen 

liefen bis tief in die Nacht.

Da dies bei weitem nicht der einzige Vor-

fall der Lederlappen war, wurde für alle 

Beteiligten die Todesstrafe ausgesprochen, 

welches unterdessen vollstreckt wurde.

Gegendarstellung von 
Lars Lapralumpen, 3. Bastard Levkes
Die Redaktion hat diesen Text nicht be-

arbeitet!

“Wir haben uns zusammen gefunden, um 

Abschied zu nehmen von Levke, dem bes-

ten lappen dieser Welt. Auch Gedenken wir 

Maus Maus Keytelson, Björn Björn-

sen, Sören Sörenson und Fiedelkuss. 

Unschuldig, wir betonen unschuldig, wurden 

sie von der Stadtwache, den Barden, den 

O'Hady's und den Künstlern unschuldig 

hingerichtet, ohne Prozess. Es war Mord 

durch die Stadtwache und eine falsche 

Anklage der Galgenvögel, eine Dedektey 
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wurde bereits informiert. Lasst uns Ab-

schied nehmen und ihrer gedenken, lasst 

uns trinken und ihrer feiern, auf dass 

ihre Lieder und ihre nicht vorhandene Kunst 

auf ewig in den Köpfen von euch Nullpen 

eingebrannt seien.

Gezeichnet

Lars Lapralumpen, 3. Bastard Levkes

P.S.: Als ob Levke ein Gift mischen 

könnte bzw. eine Frau befriedigen."

Die Geschichte von 
Sir Valdemar Dannelóve
Es war einmal ein Ritter. Er führte eine 

mächtige Armee an und überall wo er 

aufmarschierte zitterten seine Feinde und 

jubelten seine Freunde.

Aber niemand ahnte, dass dieser strahlende 

Ritter gar nicht so strahlend war. Wir fol-

gent ihm nicht für Ruhm und Ere oder gar 

aus Loyalität oder Freundschaft. Wir folg-

ten ihm aus Angst. Wir folgten ihm, weil er 

grausam und gnadenlos war. Niemand wi-

dersprach ihm ohne hart bestraft zu werden. 

Und schon gar nicht veriess man seine 

Truppe ohne als Deserteur gebrandmarkt 

und hingerichtet zu werden. Wir folgten ihm, 

weil wir keine andere Wahl hatten.

Assasinen beim Garten Terras
Vergangene Nacht zur zweiten Stunde 

wurden meherere Personen von Assasi-

nen  neben der Wiese von Terras Garten 

angegriffen. Die Heiler welche schnell und 

zahlreich eintrafen hatten grosse Probleme 

die Wunden zu heilen. Normale Wundverpfle-

gung half nichts.

Sabotageakt auf Fourage bei Terra
Vermutlich zur gleichen Zeit wurde die 

Fourage bei Terra versäucht. Als Alche-

misten aus der Feste die Würmer unter-

suchen wollten, seinen diese jedoch ver-

schwunden.

Feuermelder und -löschmittel
Im gesammten Tross sind Eimer mit 

Wasser aufgestellt. Wenn Ihr ein unkontrol-

liertes Feuer entdeckt, geht zum nächsten 

Löschposten und betätigt als erstes die 

Pfeiffe drei Mal und ruft laut “Feurio", um 

die Feuerwehr zu alarmieren. Bedenkt eure 

einene Sicherheit, bevor ihr selbständig 

mit dem Wassereimer losstürmt.

Glückssträhne
Trotz extrem harter Zeiten, in Mitten von 

Krieg und Gemetzel, finden sich immer 

wieder Momente des Glücks:

So hat die Gewürzkrämerin von unbe-

kannter Hand einen Talisman in Form eines 

blauen Diamanten erworben, der nun wahre 

Wunder wirkt. Neben potenter Kundschaft, 

einem Schutz vor der Unbill des Wetters, 

scheint er ihr gar einen Schutz wider der 

Gefahren der Nacht eingebracht zu haben, 

so dass sie mit wohlgefüllter Geldkat-
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ze die dunklen Gassen und selbst das 

Schlachtfeld unbeschadet überquerte.

Volk und Feuerwehr stehen zusammen
Unterlöschknecht Mauler hat Berichten 

zu folge einen Angriff mitgeführt und die 

Heereswacht tatkräftig unterstützt. Die 

Zufriedenheit damit war gross. Mindestens 

drei Adlige sicherten ihm Truppen und wei-

tere Unterstützung zu.

Auch jenseits der Schlacht arbeitet die 

Feuerwehr unermüdlich für unsere Si-

cherheit. Allen wird empfohlen, sich einer 

Inspektion zu unterziehen. Der Fuchsbote 

wurde dabei als vorbildlicher Betrieb gelobt. 

Die wichtigsten Punkte für die Sicherheit:

- Bei Feuer sofort zur nächsten Lösch-

stelle rennen.

- Drei mal lange pfeifen Feurio rufen.

- Notausgänge und Feuerwehrzugang si-

chern.

- Genügend Abstand zwischen Feuer und 

brennbaren Waren.

- Kerzen und Tabakstängel geschützt 

aufbewahren.

Jasmina probiert...
...Schwertkampf: “Bereits an meinem ers-

ten Tag auf der Mytrasphera wurde mir 

klar, dass es hier auch fürchterlich werden 

kann. Leider bin ich des Schwertkampfes 

nicht mächtig und wäre bei einem Angriff 

wehrlos. Um mich selber schützen zu 

können, wollte ich daher einen Kurs bei der 

Waffengilde besuchen. Nach drei Anläufen 

habe ich dann auch endlich die Möglichkeit 

bekommen, dort eine Ausbildung zu machen. 

Trotz der langen Wartezeit, hat es sich 

schliesslich sehr gelohnt. Die Bewegungen 

waren noch ungewohnt und das Schwert 

lag noch etwas unbeholfen in meinen Hän-

den, doch durch die einfühlsamen Lehrer 

fühlte ich mich schneller sicherer. Das 

nette Äussere der Gildenmitglieder trug 

ebenfalls zu meiner zunehmenden Freude 

am Schwertkampf bei. Möge ich die Tap-

ferkeit dazu nie aufbringen müssen. Doch 

falls dies trotzdem der Fall sein sollte, 

so fühle ich mich nun besser vorbereitet."

Gossengeflüster
Als Medica zu Heilerzwecken auf dem 

Schlachtfeld unterwegs waren, konnten 

verschiedene Dinge gehört und beobachtet 

werden. Von verschiedener Seite war das 

Gerücht zu hören, dass der Hohe Rat 

beschlossen habe, alle Orks hinrichten zu 

lassen, da sie für die Feindesseite ge-

kämpft hatten?

Augenzeugen berichten, dass das Schwar-

ze Eis ungehindert zu den Eisernen durch 

das Tor einmarschieren konnten und dabei 

erst ab der dritten Zeltreihe bemerkt wur-

den.

Ungesicherte Quellen berichten die Kno-

chenkönigin und die Nyome wurden gesehen.
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Der Feind nahm vereinzelt verletzte Kämp-

fer in Gefangenschaft. Beobachtet wurde, 

dass diese tapferen Kämpfer nach länge-

rer Zeit wieder frei gelassen wurden und 

gegen unsere Reihen antraten. Nachdem sie 

unserseits zu Fall gebracht wurden, waren 

sie total verwirrt und litten unter Amne-

sie. Ihre Körper übersäht mit zahllosen 

grob geflickten Wunden und gekennzeichnet 

mit einer Ziffer. Im Interview mit einem 

Opfer konnte erfahren werden, dass er sich 

(wie auch die Anderen) an nichts erinnere. 

Er möchte nur baldigst für die Stadt 

eine Mauer bauen. Warum, das wisse er 

nicht, nur dass Ordnung herrschen müsse. 

Rakh-Rakh, Rakh-Rakh

Gezeichnet

Medica Mellisande Pandora

Bekanntmachung
Die Magiergilde der freien Staedte 

Mythodeas gibt hiermit bekannt, dass sie 
kein Mitglied namens “Vigil der Vorsichti-
ge“ führt, noch ihr eine “Magiergilde Por-
tio Armatias“ bekannt ist und empfiehlt 
daher, den in Umlauf befindlichen Aufrufen 
dieser ihr unbekannten Person keinesfalls 

Folge zu leisten.
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Anzeigen
Freiheitskämpfer gesucht!

Seid Ihr bereit einen unterdrückten Land-
strich von der Tyrannei zu befreien?

Haltet euch bereit, am Samstag zur 
fünften Stunde.

Für das Land, für Mythodea.

Handelshaus Kürbis
Wir verkaufen: 

Verbände, Mundschütze und vieles mehr. 
Zudem bieten wir auch Schreibarbeiten an!

Zu finden: 
Im Entdeckerlager bei den Freidenkern

Elfen-Unterwäsche-Versteigerung 
mit Elfen-Strip-Show

Samstag 30 Augenblicke nach der achten 
Abendstunde in der Freyenmark

Suche Wachpersonal
Gute Bezahlung, Krankenversicherung, 
Prämien und aktiv werden garantiert. 
Arbeitszeiten von 20 Uhr bis 0 Uhr.

Tägliche Musterung um 15 und 17 Uhr.

Melden bei Nordwin Olavson 
im Casino Bakash

Veranstaltungen Freitag
zu später Stunde

Zwiebelgeschmack und weitere Musiker 
auf der Bühne beim Roten Stern!

Veranstaltungen Samstag

Gaukler Wettbewerb

Am Samstag lädt der Stern und die 

Künstlergilde zum Gaukler Wettbewerb ein.

Später spielen noch einmal alle Musiker 

Mythodeas auf der Bühne auf und laden 

alle Feierwütigen ein.

Täglich
Die Künstlergilde bietet jeden Tag Un-

terricht an:

Trommeln, 15:30, bei Orkan in der Krabbe

Bauchtanz, 16:30, bei Amarena im Lager 

der Künstlergilde

Info durch Amarena, Künstlergilde (ganz 

hinten, grosses farbiges Zelt)

Bote, Berichterstatter und Verteiler
Die Redaktion des Fuchs Boten sucht 
dringend weitere Boten, Berichterstatter, 

und Verkäufer in den Lagern.

Meldet euch beim Zeitungs Kontor 
oder bei der Arbeitsvermittlerey



Verborgene Schätze
Die Feuerwehr bedankt sich beim 

Fuchs Boten für die vorbildliche Si-
cherheit und Führung des Betriebes.

Worte der Redaktion
Auf die Relevanz und Korrektheit des 

Inhalts legt die Redaktion des Fuchs 

Boten natürlich höchsten Wert.

Es besteht jedoch keinerlei Garantie, 

dass Inhalte auch veröffentlicht wer-

den. Ausserdem können wir leider kei-

ne Verantwortung für das Gedruckte 

übernehmen. Diskret weisen wir auf 

unser Vorrecht hin, jeglichen Inhalt re-

daktionell bearbeiten zu dürfen.

Wetterprophezeihung
Die Aussichten für morgen:

Das Wetter von morgen ist ähnlich 
wie heute. Aeris Grüsse werden vo-
raussichtlich etwas weniger intensiv 

ausfallen.

Morgens ist es angenehm warm. 
Nach dem Mittag kühlt es etwas 
ab. Aeris und Aqua werden Grüsse 

schicken.

Vorhersage des Tages
Der Ring von Edelbert Emmerus, 
einer der Helden der Weltenschmiede, 
ist aufgetaucht. Ebenso wie dieser 
Ring, soll das Artefakt konstruiert 
werden. Noch ist wenig bekannt, doch 
ein Lied wird gebraucht. Grosse 

Hoffnungen knüpfen sich an dieses 
Artefakt.

Herausgegeben von Kusin dem Fuchs

In Zusammenarbeit mit Tyron vom 

Hammerburg Journal

Schrift vom Kalligrafen Lothar

Gestaltung und Druck durch Grimnir

Vertrieb unter der Leitung von Martin 

Reporter und Verkäufer Mariella

Reporter und Verkäufer Marino

Unser Dank geht an die Heeresboten, 

die Boten Gilde, die Träger der Worte, 

sowie an alle Leser dieser Zeilen.


